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* Nach einem erfolgreichen Arbeitseinsatz haben wir die Fläche 
des neuen Tierfriedhofs geebnet und mit Rasen eingesät. Nun 
hoffen wir auf Regen, damit die Saat aufgehen kann. Beisetzun-
gen von Haustieren werden dann ab Januar 2019 möglich sein. 
Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an unser Gemeindebüro.
* Weil am 1. Advent im Bückeburger Schloss der Weihnachts-
markt stattfindet, laden wir herzlich zum gemeinsamen Gottes-
dienst mit Feier des Abendmahls um 11.15 Uhr in die Klosterkir-
che ein. Unser Gemeindebus steht zum Mitfahren bereit. Abfahrt: 
10.30h am Pfarrhaus. Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro an.
* Bald ist es wieder soweit. Unser großer Basar lädt Sie herzlich 
ein. Zur Stärkung gibt es wie immer Kaffee und leckeren Kuchen 
oder knackige Bratwurst vom Holzkohlegrill mit Glühwein. (Gut er-
haltene Sachspenden nehmen wir immer gerne an.)
* Wir freuen uns, dass sich eine neue Gruppe von 6 Konfirman-
den gebildet hat. Die Jugendlichen werden die Adventsfeier am 
14. Dezember mitgestalten. Dazu sind Sie herzlich eingeladen.
* Wünschen Sie einen Besuch des Pastoren? Rufen Sie mich 
gerne an. Jeder Seelsorger unterliegt der Schweigepflicht. 
* Wer noch keine „geistliche Heimat“ in einer Kirche hat: Eintritte 
in eine unserer beiden Kirchen sind problemlos möglich. Sprechen 
oder rufen Sie mich oder einen Presbyter an.

„Es ist nicht die Zeit. Es ist die Veränderung. Sie ist es, die 
alles trennt, die Ordnung schafft und uns Vorher, Jetzt 
und Nachher schenkt.“  Martin Suter in: Die Zeit, die Zeit, S. 226f.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ruhige Zeiten im November. 
Danach besinnliche Advents- und Weihnachtstage, deren Glanz 
sich ins Neue Jahr 2019 hineinziehen möge,                                      
                                          Ihr   Pastor Thomas G. Krage.

DIE  SEITE  ZWEI

Liebe Gemeindeglieder!
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   Die Weihnachtsgeschichte, Lukasevangelium 2,1-20
Es begab sich aber zu der Zeit, dass ein Gebot von dem Kaiser 
Augustus ausging, dass alle Welt geschätzt würde. Und diese 
Schätzung war die allererste und geschah zur Zeit, da Qui-
rinius Landpfleger in Syrien war. Und jedermann ging, dass 
er sich schätzen ließe, ein jeglicher in seine Stadt. Da machte 
sich auf auch Josef aus Galiläa, aus der Stadt Nazareth, in 
das jüdische Land zur Stadt Davids, die da heißt Bethlehem, 
weil er aus dem Hause und Geschlechte Davids war, damit er 
sich schätzen ließe mit Maria, seinem vertrauten Weibe; die 
war schwanger. Und als sie dort waren, kam die Zeit, dass 
sie gebären sollte. Und sie gebar ihren ersten Sohn und wi-
ckelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe; denn sie 
hatten sonst keinen Raum in der Herberge. 
Und es waren Hirten in derselben Gegend auf dem Felde bei 
den Hürden, die hüteten des Nachts ihre Herde. Und der 
Engel des Herrn trat zu ihnen, und die Klarheit des Herrn 
leuchtete um sie; und sie fürchteten sich sehr. Und der Engel 
sprach zu ihnen: Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige 
euch große Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn 
euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der 
Herr, in der Stadt Davids. Und das habt zum Zeichen: ihr 
werdet finden das Kind in Windeln gewickelt und in einer 
Krippe liegen. Und alsbald war da bei dem Engel die Menge 
der himmlischen Heerscharen, die lobten Gott und sprachen: 
Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden und den 
Menschen ein Wohlgefallen.
Und als die Engel von ihnen gen Himmel fuhren, sprachen die 
Hirten untereinander: Lasst uns nun gehen nach Bethlehem 
und die Geschichte sehen, die da geschehen ist, die uns der 
Herr kundgetan hat. Und sie kamen eilend und fanden bei-
de, Maria und Josef, dazu das Kind in der Krippe liegen. Als 
sie es aber gesehen hatten, breiteten sie das Wort aus, das zu 
ihnen von diesem Kinde gesagt war. Und alle, vor die es kam, 
wunderten sich über das, was ihnen die Hirten gesagt hatten. 
Maria aber behielt alle diese Worte und bewegte sie in ihrem 
Herzen.Und die Hirten kehrten wieder um, priesen und lob-
ten Gott für alles, was sie gehört und gesehen hatten, wie 
denn zu ihnen gesagt war.
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Wir senken die Preise - neue Gebühren für den Friedhof

Seit Jahrhunderten gibt es unseren Friedhof am Schlossbach und wir tun 
viel dafür, um ihn zu hegen und zu pflegen. Freilich: das kostet Arbeit 
und Geld. Seit einiger Zeit ist der „Friedwald“ im Harrl für uns zur 
großen Konkurrenz geworden. Heutzutage wünschen etliche Menschen 
eine pflegeleichte und kostengünstige Bestattung. Man mag das bedau-
ern oder nicht - es ist so. Dem wollen wir Rechnung tragen. Deshalb 
haben wir in einigen Fällen unsere Gebühren deutlich gesenkt, so dass 
wir günstiger sind als der Friedwald.

Hier eine Übersicht:

1. Sargbestattung
a) Grabstelle zur eigenen Pflege und Gestaltung für 30 Jahre:      1200,- €
b) Rasengrabstelle, Pflege durch uns für 30 Jahre:                          2100,- €
c) Rasengrabstelle „Unter dem Ahorn“, Pflege durch uns, 30 J.:   2250,- €

2. Urnenbestattung
a) Ruheplatz „Unter den Bäumen“, Pflege durch uns für 30 Jahre:  800,- €
b) Grabstelle zur eigenen Pflege und Gestaltung für 30 Jahre:         900,- €
c) Rasengrabstelle, Pflege durch uns für 30 Jahre:                           1100,- €
d) Grabstelle „Unter der Buche“, Pflege durch uns, 30 Jahre:         1200,- €
e) Grabstelle „Unter der Eiche“, Pflege durch uns, 30 Jahre:           1200,- €

Neu: Reservierung für 10 Jahre: 
Grabstelle Sarg: 100,-€ ; 
Urne 50,-€                                                                             

Zusätzlich fallen Kosten für die 
Nutzung der Friedhofskapelle 
(Küster, Organist, Heizung etc.) 
und der Beisetzung an. Bei der 
Sargbestattung 600,- €, bei einer 
Urne 350,- €. Beim Ruheplatz 
„Unter den Bäumen“ sind die 
Beisetzungskosten inclusiv! 

Nachruf

Anfang August verstarb unser ehemaliger Pastor Gerhard 
Brunzema im Alter von 86 Jahren. 
Pastor Brunzema begann seinen Dienst im Jahr 1965 und hat 
während seiner Amtszeit bis 1993 viele Projekte initiiert. Dazu 
gehörten Kindergottesdienste und die Jugendarbeit genauso, 
wie die noch heute durchgeführten Konfirmandenfreizeiten. Der 
Basar wurde aus der Taufe gehoben und die Diakonie mit ihren 
vielfältigen Aufgaben nahm einen wichtigen Stellenwert in bei-
den Gemeinden ein. In seiner Zeit  wurde die Friedhofskapelle 
gebaut und der Friedhof umgestaltet. 
Viele von uns hat Pastor Brunzema ein langes Stück auf 
unserem Lebensweg begleitet - bei freudigen Anlässen wie 
Trauungen und Taufen, sowie in schweren Zeiten bei Krankheit 
oder beim Abschiednehmen. Ich denke, man kann sagen, dass 
Pastor Brunzema den reformierten Gemeinden Bückeburg und 
Stadthagen ein Gesicht gegeben hat. 
Wir erinnern uns gerne an ihn zurück und wissen ihn geborgen 
in Gottes Händen.  
        Annette Faudt

„Haltet mich nicht auf, denn der 

Herr hat Gnade zu meiner Reise 

gegeben. Lasst mich, dass ich zu 

meinem Herrn ziehe.“         

    1. Mose 24,56
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Die Kollekten von November 2018 bis Januar 2019
 sind bestimmt für:

In der Schlosskirche In der Klosterkirche
04.11.18 Norddt. Mission 04.11.18   Klosterkirche

11.11.18 Bethel

18.11.18 Bäume für Israel 18.11.18 Hospiz Schaumburg

25.11.18 Friedhof 

02.12.18  02.12.18 Brot für die Welt

09.12.18 Arche Straßenkinder

16.12.18 Amnesty International  

24.12.18 Brot für die Welt 24.12.18 Brot für die Welt

25.12.18 Brot für die Welt 25.12.18 Brot für die Welt

31.12.18 Brot für die Welt                      31.12.18 Norddt. Mission

06.01.19 Ökumen. Gottesdienst 06.01.19 Ökumen. Gottesdienst

13.01.19 Kindernothilfe 13.01.19 Orgel

20.01.19 Mittagstisch

27.01.19 Bethel 27.01.19 Klosterkirche

Bis Mitte Oktober 2018 haben wir außer den Kollekten folgende Spen-
den erhalten, für die wir uns herzlich bedanken:

Unsere Pinnwand

Unser großer BASAR findet am Sonnabend, 17. 11. und Sonntag, 18.11. von 15-18 Uhr im Gemeindehaus in Bückeburg statt!

ADVENTSFEIER FÜR ALLE:

- In Bückeburg am  Freitag, 
14. Dezember, ab 18 Uhr mit
 gemeinsamem Essen, Texten 
und Liedern

- In Stadthagen am Sonntag, 
16. Dezember, um 15.30 Uhr im 
Gartenhaus

SIE HELFEN UNS, wenn Sie sich im 
Gemeindebüro anmelden. DANKE !

Der MITTAGSTISCH im 

Dezember wird bereits 

am 20. sein.

Von 11. 30 - 14 Uhr freuen 

wir uns auf Ihr Kommen.

Am 21.12.:
Um 17 Uhr beginnt 
der ök. Krippenweg 
in der Schlosskirche

Ökumenischer 
Gottesdienst 
am 6. Januar 2019 
(Hl. Drei Könige) um 
19 Uhr Ev.- Freikirchliche Gemeinde, Teichstraße, Stadthagen.

Predigt: Pastor Krage

Bückeburg
Für den Mittagstisch   10,-  87,65  50,40  102,20  

Für unsere Kirche 
Für den Friedhof

 200,-  
 500,-

Stadthagen
Für die Orgel
Für die Klosterkirche

500,-
15,75   60,-



SCHLOSSKIRCHE
Schloss Bückeburg 

KLOSTERKIRCHE
Klosterstraße, 
Stadthagen

PFARRHAUS
Bahnhofstr. 11a,
Bückeburg

GEMEINDEHAUS
Bahnhofstr. 11a,
Bückeburg

GARTENHAUS
neben der Klosterkirche

GOTTESDIENSTE um 10 Uhr

31. Okt. siehe Klosterkirche 

4. Nov. Pastor Ingo Röder

11. Nov. Pastor Klaus Zastrow

18. Nov. Pastor Th. G. Krage
25. Nov. Ewigkeitssonntag in     
der Friedhofskapelle, P. Krage

2. Dez. 1. Advent s.Klosterkirche
9. Dez. 2. Advent LB i.R. 
Johannesdotter
       16. Dez. 3. Advent P. Krage
       mit Bbg. Singgemeinschaft        

21. Dez. 17 Uhr ök. Krippenweg

24. Dez. 18 Uhr Heiligabend

               Pastor Th. G. Krage
25. Dez. 1. Weihnachtstag 
               Pastor Th. G. Krage

31. Dez. 18 h Silvester, P. Krage

  6. Jan. 2019  Pastor Krage
13. Jan. Pastor H.-P. Fiebig
20. Jan. Pastor Th. G. Krage

27. Jan. Pastor Th. G. Krage

GOTTESDIENSTE  um 11.15 Uhr

31. Oktober Reformationstag
      17 Uhr Pastor Th. G. Krage
4. Nov. Pastor Ingo Röder 

18. Nov. Pastor Th. G. Krage

 2. Dez. 1. Advent, 11 Uhr mit 
Abendmahl Pastor Th. G. Krage

16. Dez. 3. Advent 15.30 Uhr 
Adventsfeier Gartenh., P. Krage

24. Dez. 16 Uhr Heiligabend
               Pastor Th. G. Krage

25. Dez. 1. Weihnachtstag
               Pastor Th. G. Krage

31. Dez. 16 Uhr Silvester
               Pastor Th. G. Krage

 6. Jan. 2019 19 Uhr ökum. Gd.
    Ev.-Freikirchl. Gem; P. Krage
13. Jan. Pastor H.-P. Fiebig
27. Jan. Pastor Th. G. Krage

BÜROZEIT
Mo, Mi, Do, Fr 9-11 h
1. und 3. Do 16 - 18 Uhr
Friedhof: Mo + Do  9-11h
(Büro vom 24.12.-2.1.2019 geschlossen)  

SPRECHSTUNDE
Pastor Thomas G. Krage
Di, Mi, Fr 9-10 Uhr oder nach 
Vereinbarung (Änd. vorbehalten.)

THEOLOGISCHER
GESPRÄCHSKREIS
Donnerstag, 10.15 Uhr, am 
29. Nov. und 24. Jan. 2019
über das Markusevangelium 
Leitung: Pastor Krage

REDAKTIONSKREIS
17. und 24. Januar, 19 Uhr

PRESBYTERIUM Bückeburg
Sitzungen nach Absprache

DIAKONIEKREIS Bückeburg

Sitzungen monatlich

MITTAGSTISCH am Donnerstag 
von 11.30-14 Uhr am                
29. November, 20. Dezember 
und 31. Januar 2019
Planungstreffen: 28. Nov.,17h
(Jeder ist herzlich willkommen!)

KONFIRMANDENUNTERRICHT
Dienstags, 15.30 Uhr

SENIORENTREFF 
15.30h am 1. Mittwoch/Monat
am 7. Nov., 5. Dez., 9. Jan. 2019

CHOR Bbg. Singgemeinschaft
Montags, 19 - 21 Uhr

FRAUENCHOR Bückeburg
Dienstags, 20-22 Uhr

REFORMIERTER STAMMTISCH  
am 21. Dez. ab 19 Uhr im Brau-
keller, Lange Straße 

Der große BASAR 
ist am Sonnabend, 17. und 
Sonntag, 18. Nov. von 15-18 Uhr

ADVENTSFEIER FÜR ALLE
am 14. Dezember, 18 Uhr

SPRECHSTUNDE
Pastor Thomas G. Krage
Mittwoch von 17 - 18 Uhr am
21. Nov., 5. Dez., 19. Dez., 9. 
und 23. Januar 2019 (oder nach 
Vereinbarung; Änd. vorbeh.)

PRESBYTERIUM Stadthagen
Sitzungen nach Absprache

DIAKONIEKREIS Stadthagen
Sitzungen nach Absprache

TRAUERGRUPPE
- entfällt zur Zeit -

MUSIKALISCHE GRUPPE
FÜR KINDER
Jeweils am Donnerstag
Info: Helga Wiegmann
Tel.: 05721 - 74818 

ADVENTSFEIER FÜR ALLE
am 16. Dezember um 15.30 Uhr

November,  Dezember 2018,  Januar  2019
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Kirchengemeinde Bückeburg

Getraut wurden:
11. August 2018: Anna Thiele und Stephan, geb. Baumgarte, 
in der Schlosskirche mit Worten aus Psalm 16,11: „Du tust mir 
kund den Weg zum Leben. Vor dir ist Freude die Fülle und  
Wonne zu deiner Rechten ewiglich.“

Beigesetzt wurden:
10. August 2018: Pastor i.R. Gerhard Brunzema, Bückeburg, 
im Alter von 86 Jahren, mit Worten aus Hebräer 13, 9: „Es ist 
ein köstlich Ding, dass das Herz fest werde, welches geschieht 
durch Gnade.“

16. Oktober 2018: Rudolf von Daake, Bückeburg, im Alter von 
82 Jahren, mit Worten aus Psalm 23,1: „Der Herr ist mein Hirte, 
mir wird nichts mangeln.“

         

Wir gratulieren allen Gemeindegliedern, 
die im November, Dezember und Januar 
Geburtstag haben, und wünschen alles 

Gute und Gottes Segen 
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Wichtige Telefonnummern
Pfarramt (Pastor Thomas G. Krage) 05722 - 914343
(Notfall-Handy: 0160-1221844)
Gemeindebüro (Karin Terner, Haike Maciejewski)   05722 - 3372
Fax Gemeindebüro (nur während der Bürozeit) 05722 - 914554
E-mail: reformierte.kirche@teleos-web.de
Internet: reformierte-bueckeburg-stadthagen.de
Pflege Friedhof: Gärtnerei Engel & Engelke 05722 - 3325
Diakonie Bückeburg (Ingrid Weiß) 05722 - 3421
Vorsitzende der Diakonie Stadthagen
(Gudrun van Wieren) 05721 - 91434
Küster der Klosterkirche (Dieter Blume) 05721 - 79757
Notruf allgemein 112
Ev. Telefonseelsorge (gebührenfrei)   0800 - 1110111
Frauenhaus Stadthagen 05721 - 3212

Die Evangelisch - Reformierte Kirche zu Bückeburg wird neben dem 
Pastoren vertreten durch das Presbyterium:
Thomas Bernstein Tel.: 05722 - 915811
Ingrid Netzer  Tel.: 05722 - 22901
Martina Schliffka Tel.: 05722 - 21373
Helen Schulte  Tel.: 05722 - 4708

Die Evangelisch - Reformierte Kirche zu Stadthagen wird neben dem 
Pastoren vertreten durch das Presbyterium:
Eberhard Klocke Tel.: 05721 - 5175
Reinhard Nagel  Tel.: 05721 - 6887
Irmgard Nass  Tel.: 05721 - 79554

Unsere Kontonummern lauten:
Bückeburg:   Volksbank  DE 36 2559 1413 0050 7504 00
                       Sparkasse DE 68 2555 1480 0320 2049 93
Friedhofskonto   Sparkasse DE 76 2555 1480 0320 2006 78
Stadthagen:  Volksbank  DE 39 2546 2160 0001 7531 00
                      Sparkasse DE 36 2555 1480 0470 1419 61
Diakonie            Sparkasse DE 65 2555 1480 0320 0093 01

Impressum 
Herausgeber: Presbyterien der Evangelisch-Reformierten Kirchen zu Bückeburg und 
zu Stadthagen, Bahnhofstraße 11a, 31675 Bückeburg, Telefon: 05722 - 3372
Widerspruch gegen die Veröffentlichung des Geburtstages ist möglich.
Redaktion: Helga Schrader, Annette Faudt, P. Thomas G. Krage (verantwortlich)
Druck: Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß Oesingen
Gedruckt auf 100% recyclingfähigem Papier; Der Gemeindebrief erscheint alle 3 Mo-
nate, Auflage 800 Exemplare
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... aus unseren 
Gemeinden

Gemeindefest am 9.9. in 
Stadthagen

Arbeitseinsatz auf dem Tierfriedhof



Evangelisch-Reformierte Kirchen Bückeburg und Stadthagen
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Ehrung zum 25-jährigen Dienstjubiläum  

von Pastor Krage


